
Neubau USZ Campus MITTE 1/2 
Zürich
Referenzobjekt 
Gesamtleistung , Altlastsanierung , Baugrube

Projektdaten

Bauherr Universitätsspital Zürich
Rämistrasse 100
8091 Zürich

Projektleitung ARGE-GP Christ & Gantenbein AG
Fanzun AG – Confirm AG
Birmensdorfstrasse 108
8003 Zürich

Referenzauskunft Herr Stefan Hübner
Leiter Realisierung GP
Tel. 079 309 81 19

Arbeiten Rückbau, Baugrubenaushub,
Altlastensanierung, Wasserhaltung,
Bohrpfahlwand, Baumeisterrühlwand,
Nagelwände, Mikropfähle, Unterfangungen,
Werkleitungen, Ortbetonbau,
Kanalisationen und Entwässerungen,
Erdsonden, Hinterfüllung, BTV-Pflicht

Bausumme CHF 52.00 Mio.

Bauzeit Juni 2023 bis Oktober 2025



Technische Daten

Aushubmaterial 36ʻ800 m 3

Aushub Fels 161ʻ400 m 3

Altlasten 6ʻ650 t

Bohrpfähle (224 Stk.) 4ʻ200 m

Anker (vor-/ungespannt) 19ʻ700/1ʻ830 m

Mikropfähle 7ʻ300 m

Werkleitungen 1ʻ028 m

Betonsohle 10ʻ350 m 2

Auftrag / Vorgehen

Projektbeschreibung

Das Projekt Campus MITTE1|2 des Universitätsspitals Zürich (USZ) ist Teil der baulichen Gesamterneuerung auf
dem USZ Kernareal Ost im Hochschulgebiet Zürich Zentrum.
Die Eberhard Bau AG konnte sich den Zuschlag für die Arbeiten «Baugrube und -verbau inkl. Erdsonden und
vorgezogene Baumeisterarbeiten» sichern.
Die Bauarbeiten stellten ein herausragendes Beispiel für modernen, innerstädtischen Erd- und Tiefbau dar, bei
dem grosse Materialmengen unter engen Platzverhältnissen und bei laufendem, angrenzenden Spitalbetrieb
abtransportiert werden mussten. Zur Sicherung der bis zu 23 m tiefen Baugrube wurde umlaufend eine
Bohrpfahlwand errichtet, deren Pfähle nicht gerammt, sondern mithilfe eines speziellen Drehbohrgeräts
eingebracht wurden. Dadurch konnten Lärm und Erschütterungen im sensiblen Umfeld des Spitals so gering wie
möglich gehalten werden. Der tiefer liegende Baugrubenaushub erfolgte unter Einsatz verschiedener Werkzeuge
wie Reisszahn, Fräse oder Bohrhammer, um den anstehenden Fels effizient und emissionsarm abzutragen.
Installierte Sensoren überwachten kontinuierlich die Vibrationen und lösten bei Überschreitung definierter
Grenzwerte einen Not-Stopp aus; gleichzeitig wurde der Staub durch gezielte Bewässerung gebunden. Bevor die
Baugrubensohle mit Konstruktionsbeton versehen werden konnte, wurde der Aushub für Kanalisation,
Erdsonden, Fundamentvertiefungen sowie die notwendigen Gefällwechsel ausgeführt. Um die Baustellenlogistik
der Tiefbauarbeiten sicherstellen zu können, wurden drei Hochbaukrane gestellt.
Sämtliche Leistungen für Erd- und Tiefbau, Altlastenentsorgung, Transport über Strasse und Schiene, wurden
firmenintern durch die Eberhard Unternehmungen erbracht und durch Leistungen hinzugezogener
Subunternehmer aus den Bereichen Spezialtiefbau und Erdsondenbohrungen ergänzt. So konnte der Bauablauf
für den Auftraggeber optimal koordiniert und die Baugrube termingerecht übergeben werden, so dass mit der
Grundsteinlegung am 17. November 2025 die nächste Phase in diesem umfassenden Projekt eingeläutet wurde.
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